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BUCHBESPRECHUNGEN

Missa brevis auf eine Todgeweihte. Landwirtschaft in der Agglomeration Basel, von W. Hafen.
Basler Feldbuch 1 (Berichte und Forschungen zur Humangeographie), Wepf und Co. Basel, 1981.

Offset, brosch. 64 Seiten mit 19 Abbildungen + 18 Tabellen und 2 Karten. Preis SFr. 16.—.
Es ist sicher nicht üblich, in einer tierärztlichen Fachzeitschrift Diplomarbeiten wie diese aus

dem Geographischen Institut der Universität Basel zu besprechen. Es scheint mir aber, dass das
Thema allgemein und insbesondere auch fur den praktizierenden Tierarzt als Berufsstand sehr
aktuell ist. Stehen wir doch «als Ganzes» irgendwie zwischen den Fronten: der sog. Landpraktiker,
der nicht nur der Landwirtschaft dient, sondern auch von ihr abhangt, und der Begleit- oder
Luxustierpraktiker, der von der zunehmenden Urbanisierung unseres Landes lebt.
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Ich war früher im Militärdienst mit vielen Baslern zusammen und habe in Diskussionen oft
eine geradezu verächtliche Einstellung unserer Landwirtschaft gegenüber festgestellt. Es ist mir
auch bekannt, dass ein Basler Soziologe empfahl, unsere schweizerische Landwirtschaft ganz an

den Nagel zu hängen und unsere Pataten dort zu kaufen, wo man frei nach Mansholt farmen kann
Nach der Lektüre der Arbeit von W Hafen wundert mich dies nicht mehr. Die Landwirtschaft m
dieser klimatisch und bodenmassig bevorzugten Ecke des Landes ist ein zerstückeltes
Indianerreservat, an dem die Bautätigkeit, die verkehrsmässige Erschliessung, der Drang nach
«Intensiverholungsgebieten» und die sich mit Hund oder Pferd oder Plastiksäcken erholenden
Menschenschwärme pausenlos nagen, bis nichts mehr übrigbleibt.

A propos Hunde; ich zitiere (S. 40): «An erster Stelle steht nach einmutiger Meinung der

Landwirte das Problem der Hunde. Im Untersuchungsraum gab es in den sechs Gemeinden rund
9400 Hunde. Die Hundehalter fuhren diese bevorzugt ausserhalb der Stadt zum Versäubern und

Auslaufen. Beidseits der Spazierwege ist das Kulturland bis zu fünf Meter tief verunreinigt und

kann nicht genutzt werden. Ein Betrieb in Münchenstein schätzt, dass von 53 Hektaren Land rund
3 Hektaren durch Hundekot unnutzbar gemacht sind. Als schwerwiegend erweist sich dabei die

Übertragung von Ansteckungskrankheiten auf das Vieh durch Hundekot im Viehfutter. Eine

Schätzung möge das Problem noch illustrieren. Nimmt man die Länge der Spazierwege, die durch

landwirtschaftlich genutztes Land führen und in relativer Nähe zur Stadt liegen mit rund 12

Kilometern und rechnet man eine Verunreinigung von ca. 5 Metern beidseits der Spazierwege, so

kommt man auf rund 12 Hektaren Land, die fur die Landwirtschaft unbrauchbar sind. Das
Hauptproblem hegt aber vor allem beim Unverständnis der Leute für die Landwirtschaft, wie folgendes

Zitat aus dem Bauernblatt der Nordostschweiz vom 9. Februar 1979, stellvertretend fur andere

Arten von Beeinträchtigungen, belegen möge: «Leider kann man vielen Hundebesitzern keinen

guten Brief ausstellen. Oft werden die Vierbeiner gedankenlos von der Leine gelassen, um ihnen die

Möglichkeit zu bieten, ihre Sachen loszuwerden. Ein freies Feld auf dem Lande oder in der Nahe

eines Bauerngutes ist noch lange keine öffentliche Hundetoilette. Oft ein wenig mehr Überlegung-
und viel Unheil konnte vermieden werden.» Zusätzlich bleiben die Spielsachen der Hunde, wie

Stecken und Steine, in den Wiesen liegen und fuhren zu Schäden an den Mähmaschinen.»
Die Lektüre dieses ersten Basler Feldbuches - wann wird das letzte Basler Feld verschwunden

sein? - ist ebenso aufschlussreich wie bedruckend. Nachdenklichen Tierärzten ist sie sehr zu

empfehlen. R. Fankhauser, Bern

Deutsches Seuchengesetz, 77. Ergänzungslieferung. Von Lundt!Schiwy Verlag R.S. Schulz, D-8136

Percha. Preis der Neuerscheinung: DM 51.—; Preis des Gesamtwerkes einschliesslich dieser

Ergänzung: DM 120.—.
Die 77. Ergänzung der Loseblatt-Sammlung, Stand 1. Januar 1981, beinhaltet im wesentlichen

folgende Erlasse:
1. Merkblätter Nr. 20, 21 und 22 des Bundesgesundheitsamtes.

Nr. 20: Toxoplasmose, Ratschläge an die Ärzte über Erkennung und Verhütung.
Nr. 21: Virushepatitis, Ratschlage an Ärzte und Zahnarzte über Verhütung und Bekämpfung
Nr. 22: Brucellosen, Ratschlage an Ärzte über Erkennung und Behandlung.

2. Ausbildungs- und Prufungsverordnung fur pharmazeutisch-technische Assistentinnen.
3. Bekanntmachung über die fleischhygienischen Bedingungen bei der Einfuhr von Fleisch

nach Grossbritannien und Nordirland. P Gafner, Bern
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